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Kirchenstiege renoviert 
Der engagierte Einsatz von Pfarrangehörigen machte eine 
Renovierung des Aufgangs zur Pfarrkirche über die Kirchen-
stiege möglich. Damit wurde sie zur wahren Augenweide 
und lädt in neuem Glanz zum Besuch der Gottesdienste ein. 
Dazu ein Bericht im Blattinneren… (Seite 8) 
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Bald feiern wir unser 
Erntedankfest, und 
dies tun wir durchaus 
im Bewusstsein der 
Leistung und des Flei-
ßes vieler Menschen, 
aber noch mehr mit 
Blick auf Gott als den guten Geber 
aller Gaben.  
Im Psalm 127,1-2 heißt es: „Wenn 
nicht der Herr das Haus baut, 
müht sich jeder umsonst, der daran 
baut. Wenn nicht der Herr die 
Stadt bewacht, wacht der Wächter 
umsonst. Es ist umsonst, dass ihr 
früh aufsteht und euch spät erst 
niedersetzt, um das Brot der Müh-
sal zu essen; denn der Herr gibt es 
den Seinen im Schlaf.“ Mit ande-
ren Worten: Alles menschliche 
Mühen würde überhaupt nichts 
nützen, wenn der Segen Gottes 
fehlte!  

"Gott danke ich eigentlich zu we-
nig." Solche Aussagen höre ich 
des Öfteren in Gesprächen mit 
Menschen. Auch in der hl. Beichte 
hadern manche Gläubige: 
"Vielleicht habe ich Gott zu wenig 
gedankt. Ich brauche ihn eigent-
lich immer nur, wenn es mir nicht 
gut geht. Für das Gute danke ich 
ihm kaum."  
Dieses schlechte Gewissen können 
wir bei unserem anstehenden Ern-
tedankfest wieder erleichtern. 
Denn da steht der Dank an Gott an 
erster Stelle. Dankbar schauen wir 
dabei zurück auf die heurige Ernte 
und danken Gott für die Nahrung, 
die Schöpfung, die Gesundheit 
und das Glück. Deswegen, denke 
ich, ist der Erntedank ein Pflicht-
termin für alle, weil doch jeder 
und jede Gott vieles zu verdanken 
hat.  

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE! 

Intentionen des lebendigen Rosenkranzes Oktober 

1. Rose    Um neue geistliche Berufungen 
 

2. Rose   Um einen neuen guten Bischof für unsere Diözese  

 

3. Rose   Für die Kranken und Leidenden unserer Pfarrgemeinde 

 

4. Rose    Für die Firmlinge unserer Pfarrgemeinde und ihre Fami-

   lien. 
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Aus dem Leben der Pfarrgemeinde 

Am 25. August 2018 wurde in der Pfarr-
kirche Alexander Josef Zarfl, Sohn von 
Simon Zarfl & Lydia Napetschnig getauft. 
Wir freuen uns mit der Familie über un-
ser neues Pfarrkind. 

Am 01. September 2018 feierten wir in der 
Pfarrkirche die Taufe von Marie Steiner, 
Tochter von Martin & Sonja Steiner. Wir 
wünschen den Eltern und unserem Pfarr-
kind  alles Gute. 

Am Samstag, dem 18. 08. 2018, haben in 
der Pfarrkirche Günther Tamegger & 
Petra Köfler geheiratet. Wir wünschen 
den beiden viel Glück auf ihrem gemein-
samen Weg. 

Am 18.08. 2018 gaben sich Christopher 
Klinkan & Stephanie Sucher in der 
Pfarrkirche das Ja-Wort. Wir wünschen 
dem Brautpaar Gottes reichen Segen.  
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Unsere Pfarre im Internet: www.sanktmarein.at 

Am Samstag, dem 15. September 2018, 
wurde in der Pfarrkirche  Leo Wischer, 
Sohn von Patrick Weber & Melissa Wi-
scher getauft. Gottes reichen Segen der 
Familie. 

Zur Hochzeit von Martin Perchtold & 
Tanja Hoffer am 1. September 2018 in 
der Pfarrkirche St. Marein gratulieren 
wir ganz herzlich. 

Am 01. September 2018 wurde in der 
Pfarrkirche Sebastian Alexander Gabar, 
Sohn von Alexander Sternat & Kerstin 
Gabar getauft. Gottes Segen für die jungen 
Eltern und unser neues Pfarrkind. 

Am Samstag, dem 15. September schlos-
sen Peter Barcal & Monika Vallant den 
Bund fürs Leben. Alles Gute dem jungen 
Brautpaar. 
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Pfarrwallfahrt nach Maria Trost 

Die Wallfahrtskirche Graz Mariat-
rost ist nach Mariazell das wich-
tigste Marienheiligtum der Steier-
mark. Die Kirche wurde in der 
Hochform des Kaiserbarocks 
(1714) erbaut und wurde am 28. 
Oktober 1999 von Papst Johannes 
Paul II. zur "Basilica minor" 
erhoben. Neben Mariazell, 
dem Stift Rein und der Abtei 
Seckau ist Mariatrost somit 
die vierte Basilika der Steier-
mark.  
49 Personen folgten der Einla-
dung der Gottesmutter, der 
"Trösterin der Betrübten" und 
suchten Trost und Nähe an 
diesem Gnadenort. In der Ba-
silika feierten wir mit Pfarrer 
Andreas Stronski den Pilger-
gottesdienst. Unsere ganz per-
sönlichen Bitten sowie unse-
ren Dank konnten wir in die-
sen Gottesdienst einbringen. 
Der ehemalige Kapuzinerpater 
Mag. Dariusz Kochanski er-
zählte uns die Entstehungsge-

schichte der heutigen Basilika. 
Nach dem Gottesdienst ging es 
zum Mittagessen unweit von Ma-
ria Trost.  
Bei herrlichen Sonnenschein be-
suchten wir den Grazer Schloss-
berg mit den Glockenturm . Wir 
konnten bei der Führung am 
Schlossberg neues über die Be-
schaffenheit und die Bedeutung 
für das Leben der Stadt Graz er-
fahren. 
Nach einer gemütlichen Kaffee-
pause auf einer Terrasse am 

Schlossberg konnten wir gestärkt 
und mit schönen Eindrücken und 
Begegnungen die Heimreise antre-

ten. 
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Seniorenfest  

Ein Nachmittag voller schöner 

Begegnungen 

Ein schöner Tag für alle älteren 

Pfarrangehörigen wurde wieder 

das Seniorenfest der Pfarre St. 

Marein, das kürzlich im Pfarrzent-

rum stattfand. Pfarrer GR Andreas 

Stronski feierte mit über 100 Teil-

nehmern zunächst in der ge-

schichtsträchtigen Pfarrkirche die 

Hl. Messe, die von der Lavanttaler 

Gesangsformation “Siebending 

Vokal” unter der Leitung von 

Mechtildis Kaufmann jun. stim-

mungsvoll musikalisch umrahmt 

wurde. 

Siebending Vokal umrahmte feierlich den Gottes-

dienst und brachte auch beim gemütlichen Beisam-

mensein einige Kärntnerlieder zu Gehör © Foto 

Christan Smolle 

 
Gemütliches Beisammensein mit 

Jause, Kaffee und Kuchen 

Anschließend lud PGR Obfrau 

Eva Fritzl mit dem Team des 

Pfarrgemeinderates zu einem ge-

mütlichen Beisammensein mit Jau-

se, Kaffee und Kuchen. Pfarrer 

Stronski zeigte sich dabei als ver-

sierter, zuvorkommender Kellner. 

Die Familienmusik Staubmann aus 

Thürn begeisterte die älteren Fest-

gäste wieder mit flotten Klängen. 

Besonders geehrt wurden die ältes-

ten anwesenden Besucher, Sophie 

Ratzer (98) und Ernst Innerkofler 

(91). Nach einigen Kärntnerlie-

dern, meisterlich dargeboten von 

„Siebending Vokal“ gab es Kaffee 

und Kuchen. Noch lange saß man 

in gemütlicher Runde bis in den 

frühen Abend zusammen. 

Die Familie Staubmann begeisterte mit flotten Klän-

gen ©  Foto: Christian Smolle 

 

Besondere Verbundenheit mit den 

älteren Pfarrangehörigen 

Mit diesem Festtag wollte die Pfar-

re ihre besondere Verbundenheit 

mit allen älteren Pfarrangehörigen 
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zum Ausdruck bringen. „Es war 

ein wunderschöner Nachmittag, bei 

dem ich viel Freude erleben durf-

te“, zeigt sich eine Teilnehmerin 

begeistert vom St. Mareiner Senio-

renfest. 

Sophie Ratzer war mit 98 Jahren die älteste Teilneh-

merin des heurign Seniorenfestes. © Foto Christian 

Smolle 

Der älteste männliche Gast, Ernst Innerkofler (91) 

mit Pfarrer Stronski ©  Foto Christian Smolle 



 

8 

Bei jedem Besuch der Pfarrkirche 
und des Friedhofes ärgerte ich 
mich über die zerbrochenen Blu-
menschüsseln und die verbeulten 
Blumensträuße aus Kupferblech 
auf den Säulen. Auch die Later-
nen waren in einem erbärmlichen 
Zustand. Die beiden Tore waren 
verrostet und aus der Veranke-
rung gerissen.  
Ein paar meiner Freunde erklärten 
sich bereit, mir bei der Restaurie-
rung zu helfen. Mit Mathias Raf-
ling wurden neue Betonschüsseln 
gegossen.  
Walter Strassnig, er ist Schlosser 
von Beruf, lötete die Blätter am 
künstlichen Blumenstrauß und 
auch die großen Tore mussten 
beweglich gemacht werden. An-
schließend konnten  die Tore wie-

der eingemauert und vom Rost be-
freit werden.  
Den Hauptanteil beim Streichen 
machte Kunstmaler Manfred Zmug. 
Die Blumen, die Laterne und auch 
der künstlerische Teil beim Tor 
wurde von ihm mit viel Fingerspit-
zengefühl gestaltet. Sein Enkel Sa-
muel Zmug unterstützte ihn dabei 
tatkräftig. 
Nun ist das Werk vollbracht und 
jeder Besucher unserer Pfarrkirche 
sieht, wie wunderschön die beiden 
Blumenschüsseln, die Laterne, die 
großen Tore und die Geländer am 
Friedhof sind.  
Vielen Dank an meine vier fleißi-
gen Helfer Mathias, Walter, Manf-
red und Samuel. 

                                                                                 
PGR Siegfried Knauder 

Renovierung des Aufgangs zur Pfarrkirche 

Die fleißigen Res-

tauratoren, Samuel 

und Manfred Zmug, 

Walter Strassnig, 

Mathias Rafling 

und Siegfried Knau-

der nach getaner 

Arbeit 
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Freitags, 15 Uhr 

Barmherzigkeitsrosenkranz in 
Siegelsdorf 
Jeden Freitag treffen sich Gläubige 
in der Filialkirche Siegelsdorf zum 
gemeinsamen Gebet. Nutzen auch 
Sie diese Möglichkeit, Ihren Glau-
ben im Gebet zu vertiefen und die 
Nähe Gottes zu erfahren.  
 

Fr, 5. Okt., 9 Uhr 
Krankenkommunion 
Am Freitag, dem 5. Oktober, bringt 
Pfarrer Stronski allen älteren und 
kranken Pfarrangehörigen ab 9 Uhr 
die Krankenkommunion gerne ins 
Haus. Bitte melden Sie sich dazu 
telefonisch im Pfarramt an  (Tel.: 
04352/ 81152).  
 

So, 7. Okt., 9 Uhr 
Erntedankfest 
Besonders festlich soll wieder un-
ser Erntedank gefeiert werden. Wir 
bitten daher die Hausbesitzer im 
Ort um Fahnen- und Häuser-
schmuck und laden die Kindergär-
ten, Schulen, alle Vereine und 
Ortsbewohner herzlich zur Mitge-
staltung unseres Erntedankfestes 
ein. Der Festgottesdienst beginnt 
am 7. Oktober, um 9 Uhr. An-
schließend ziehen wir mit den Ern-
tegaben durch unser Dorf. Danach 
lädt die Pfarre zu einer Agape mit 
Apfelsaft, Most und Brot. An die-
ser Stelle dürfen wir allen Bauern, 
Firmen und Pfarrmitgliedern, die 

für die Agape Köstlichkeiten zur 
Verfügung stellen, sehr herzlich für 
die großzügigen Spenden danken. 
 

Mi, 17. Okt., 16 - 17 Uhr 
Anmeldung zur Firmung für 
Auswärtige 
Für alle jene Jugendlichen aus der 
Pfarre St. Marein, die nicht in unse-
rem Ort die Schule besuchen, be-
steht am 17. Oktober in der Zeit 
von 16 bis 17 Uhr die Möglichkeit, 
sich zur Firmung im Pfarrhof anzu-
melden.  
 

Mi, 17. Okt., 19 Uhr 
Bibelgespräch 
„Voneinander lernen, miteinander 
die biblische Botschaft erschließen, 
sich gegenseitig im Glauben stär-
ken“ - das sind die Ziele der St. Ma-
reiner Bibelgespräche.  
Zu dieser offenen Runde sind alle 
herzlich eingeladen, die sich im 
Glauben vertiefen, aber auch mitei-
nander über biblische Themen ins 
Gespräch kommen möchten.   
In St. Stefan sind wir am 10. Okto-
ber um 19 Uhr im Pfarrhof zum Bi-
belgespräch eingeladen. 
Es ist keine Anmeldung erforder-
lich, kommen Sie einfach vorbei. 
 

Ab Do, 18. Okt. 
Messintentionen 
Messintentionen für Dezember kön-
nen Sie ab 18. Oktober in der Pfarr-
kanzlei telefonisch oder persönlich 
bestellen. 

TERMINE AUS DORF– UND PFARRLEBEN 
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So, 21. Okt 
Sonntag der Weltmission 
Am 21. Oktober feiert missio den 
Sonntag der Weltmission, die 
größte Solidaritätsaktion der Ka-
tholiken weltweit. Im Mittel-
punkt  steht in diesem Jahr Äthio-
pien. Vor und nach der Vorabend-
messe und dem sonntägigen Pfarr-
gottesdienst am Weltmissionssonn-
tag werden Waren aus dem Eine 
Welt Laden zum Kauf angeboten . 
Durch den Kauf dieser Produkte 
unterstützen Sie den Fair Trade 
Handel und sichern so das Ein-
kommen vieler Familien.  
 

Do, 18. Okt., 18.30 Uhr 
Taufgespräch 
Alle Paten und Eltern, die ihr Kind 
im November taufen lassen möch-
ten, sind am Donnerstag, dem 18. 
Oktober, um 18.30 Uhr im Pfarr-
zentrum zum Taufgespräch einge-
laden. Tauftermine sind vorher 
rechtzeitig mit Pfarrer GR Stronski 
persönlich abzuklären. 

 

Do, 1. November 
Totengedenken zu Allerheili-
gen  
Die stimmungsvolle Gestaltung 
unserer Gräbersegnung und des 
Verstorbenengedenkens am Aller-
heiligentag soll wieder die Verbun-
denheit mit den lieben Verstorbe-
nen in  christlicher Hoffnung zum 
Ausdruck bringen können. Die 
Feier beginnt um 14 Uhr mit einem 
Totengedenken beim Kreuz vor 

der Pfarrkirche, an das sich die 
Gräbersegnung anschließt. 
Wir dürfen alle, die zur Gräber-
segnung kommen, bitten, der Ver-
storbenen in Stille zu gedenken 
und in würdiger Weise mitzufei-
ern. Dazu gehört auch, dass alle 
das Ende des Gottesdienstes ab-
warten und nicht nach der Seg-
nung die Feier verlassen und so 
andere bei ihrer Andacht stören.  
 

Fr, 2. Nov, 18 Uhr 
Totengedenken zu Allerseelen  
Am Allerseelentag feiern wir um 
18 Uhr für alle  Verstorbenen die 
Heilige Messe. Dabei wird auch 
besonders der  verstorbenen Pfarr-
mitglieder des vergangenen Jahres 
gedacht. Im  Anschluss an die 
Messfeier werden wieder die Grä-
ber am Friedhof gesegnet. So wol-
len wir auch am Allerseelentag 
unserer lieben Toten mit großer 
Dankbarkeit und Liebe gedenken. 
Vor dem Gottesdienst beten wir 
den Allerseelen-Rosenkranz.  
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AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 

Die Pfarre gratuliert allen 

Geburtstagskindern! 

Im September durften wir beson-

ders folgenden Jubilaren herzliche 

Glückwünsche überbringen: 

 

Maria Petritz (94); 
Regina Zima (97); 
Maria Gratzer (80); 
Maria Traußnig (80), 
Manfred Hanin (75) 
Brigitte Klade (92); 
Theresia Stadler (80); 
Franz Schrammel (75). 
 

Allen Geburtstagskindern Gottes 

reichen Segen für noch viele Jah-

re voll Lebensfreude, Gesundheit 

und Zufriedenheit wünschen  

Pfarrer Mag. Andreas Stronski  

und der Pfarrgemeinderat. 
 

 

Zu Gott heimgekehrt sind ... 

+August Schlagholz (91); 
+Frieda Weber (94); 
+Maria Petritz (94).   

Die Pfarre dankt für die Spenden 
anlässlich des  Begräbnisses von:  

+Gerald Findenig: Hermann & So-
phie Bergthaler. 
 

+Eva Timmerer: Fam. Adolf Timme-
rer; Fam. Johann Vallant; Fam. Unter-
kirchner; Fam. Martha Raß; Josef 
Timmerer; Christoph & Familie; Fam. 
Hofbauer & Stefan. 
 

+Mathilde Temmel: Fam. Riegler. 
 

+Frieda Weber: Josefa Unterberger; 
Jutta & Mela Sturm. 
 
Insgesamt: 560€ . 

 
 
Filialkirche Reisberg für  
+Martin Stocker: Fa. Furian vlg. 
Tumpf, Fam. Schlatte Völking, Rose-
marie Schein, Fam. Weinberger vlg. 
Friedaner, Fam. Roswitha Theuer-
mann, Bernhard Koroschetz, Fam. 
Maier vlg. Polowitsch, Fam. Christa 
Graf, Fam. Hubert Ganster, Fam. Peter 
Rabinig 
 
Summe 300 €. 
 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwip-ICN_vPcAhUSaFAKHZTgCTsQjRx6BAgBEAU&url=http%3A%2F%2Fwww.beileid.de%2Fvirtuelle-gedenkkerzen-als-trauerhilfe%2F&psig=AOvVaw0TJBHa6TqEHzvroa5lskGu&ust=153459177120
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Mo 01. Okt.  08.30 Seniorenmesse: +Ferdinand & Elisabeth Rothleitner & Ang.;  
    +Frieda Fuchs & Tochter Erika 
Mi 03. Okt.    18.00 frei 
Do 04. Okt.  18.00 frei 
Fr 05. Okt.  18.00 Um neue geistliche Berufungen; +Johann Prohart; +Amalia Flechl 
Sa 06. Okt.  18.00 +Johann & Brigitta Friedl; +Theresia Arzberger 
 

So 07. Okt. 09.00 27. Sonntag im Jahreskreis: ERNTEDANKFEST: Für die  
    Pfarrgemeinde 
   E.L.:  gestiftet von Elsa Jäger 
Mo 08. Okt.  08.30 +Gottfried & Pauline Buchbauer & Michael Hinteregger 
Mi 10. Okt.  18.00 frei 
Do 11. Okt.  18.00 +Aloisia Stocker & Ang.; +Franziska, Thomas & Johann Stückler  
Fr 12. Okt.  18.00 frei 
Sa 13. Okt.  18.00 Dekanatsfatimafeier: +Fam. Hirschenjak; +Hubert Pachler & Ang.,  
    Maria Ziery, Eltern & Geschw.; um Gottes Schutz & Segen;  
    +Fam. Fischer & Schrott 
 

So 14. Okt. 09.00 28. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.: gestiftet von Fam. Voigt 
Mo 15. Okt.  08.30 +Thomas Tschrepitsch; +Gottfried Monsberger; +Eltern Krall 
Mi 17. Okt.  18.00 +Martina Stani & Ang.; +Karoline Kanzian 
Do 18. Okt.  18.00 +Josefine Bendel & Cäcilia Oberländer 
Fr 19. Okt.  18.00 +Josef & Patrick Graf 
Sa 20. Okt.  18.00 rhythmische Messe: +Gregor, Agnes & Reinhild Errath 
 

So 21. Okt. 09.00 29. Sonntag der Weltmission 
   E.L.: gestiftet von Ingrid Brandl 
Mo 22. Okt.  08.30 frei 
Mi 24. Okt.  08.30!!! frei 
Do 25. Okt.  18.00 frei 
Fr 26. Okt.  18.00 Für lebende & +Mitgl. des Lebendigen Rosenkranzes; +Traußnig, Graf,  
    Leopold;  
Sa 27. Okt.  18.00 Othmar Zarfl & Ang.; +Leopold Rieger, Eltern & Hubert 
 

So 28. Okt. 09.00 30. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.: gestiftet von Fam. Hans Stimpfl 
Mo 29. Okt.  08.30 frei 
Mi 31. Okt.  18.00 +Andreas & Frieda Weber & Waltraud Randoi 
Do 01. Nov. 09.00  ALLERHEILIGEN: Für die Pfarrgemeinde 
   11.30 Reiserg: +Fam. Plowitsch 
   14.00 Gräbersegnung am Friedhof 
Fr 02. Nov. 18.00 ALLERSEELEN: frei  

Im Oktober beten wir 30 Minuten vor den Abendmessen den feierlichen Rosenkranz 

Aussetzung des Allerheiligsten:  jeden Samstag anschließend an die Hl. Messe.  

Beichtmöglichkeit: von Mittwoch bis Sonntag, eine halbe Stunde vor der Messe. 

GOTTESDIENSTKALENDER OKTOBER 2018 

Kanzleistunden  
Unsere Pfarrkanzlei hat zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet: 
Montag, von 09-10 Uhr und 
Donnerstag, von 17-18. 30 Uhr.  
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrer GR Stronski telefonisch unter 0699-100-411-
95 oder über das Pfarrtelefon  04352/81152.  


